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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blakt
für den

Kinzig - , Murg - , Wnz - und Enz - Kreis.
Nro . 64 . Mittwoch den 11 . August i 8 i 3.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privikrgio .

Bekanntmachung .
Preisaufgabe der Königlich Italienischen Akademie der schönen Künste zu

Mailand .
Die königl . Akademie ladet italienische und fremde Künstler ein , mit ihren Kunstwerken die

Ausstellung zu schmücken, welche zum Behuf der Ertheilung der Preise im Königreich Italien im

königl . Pallast der Wissenschaften und Künste folgenden Jahre 1S >4 über nachbenannte Gegen¬
stände statt finden wird . Baukunst . Gegenstand : Eine Triumpsbrücke von 125MeterLange
Und von einer dem Bcdürfniß und dem' Gegenstand angemessenen Breite ; die beiden anssern Enden

der Brücke werten mit passenden Monumenten geziert . DieZe >ch » ungen müssen den Grundriß und

Aufriß enthalten , nebst den gehörige » Beschreibungen zur Ausführung deS Werks . Preis : Eine

goldene Medaille Von zzNapolcond
' or , zu 20 italienischen Liren gerechnet . Malerei . Gegen¬

stand : Der von der Zauberin zu Endor hervorgerufene Geist Samuels sagtSaul seinen Fast vor¬

her ( vergl . LaS 1 . Buch der Könige . Kap . 28 ) . Das Gemälde muß auf Leinwand , 5 Pariser .

Fuß hoch und 7 Fuß breit seyn . Preis , Eine goldene Medaille , 70 Napoleond ' or an Werth .

Bildhauerkunst . Gegenstand : Der Tod des Priamus svergl . BirgilS Acneide im 2 . Buch ) .

Das Basrelief muß in gebrannter Erde , 2 Pariser Fuß hoch und 4 Fuß breit seyn . PrciS : Eine

.goldeue Medaille , 24 Napoleond ' or an Werth . Kupferstecherkunst . Gegenstand : Der

Kupferstich nach 2cm Werk eines guten Meisters , das früher » och nicht von ein .mi Künstler mit

Bestall gestochen ist . Die Größe der Platte muß wenigstens 60 Pariser Zoll im Quadrat , oder

vach Belieben niehr betragen . Der Künstler muß wenigstens sechS Abdrücke , alle avant la lettre ,

wir einem glaubwürdigen Zeugniß einsenden , wodurch er beweist , daß sein Werk noch nicht früher

Behufs der Erhaltung eineS Preises bekannt gemacht , und nicht gleichzeitig in eben der Absicht
a » deiwärts *aufgestellt ist . Wenn er diesen Preis erhalt , so ist er befugt , diese ehrenvolle Aus¬

zeichnung aus seinem Kunstwerk zu bemerken . PrciS : Eine goldene Medaille von 18 Napoleon -

b ' or an Werth . Figurenzeichnung . Gegenstand : Der Abschied LeS AeneaS und Pallas
dvn dem alten Evander . Die schöne Beschreibung , welche im 8 > Buch der Acneide von Virgil
stch befindet , ist sowohl in Ansehung der Lokalität als aller Handlung und Nebendinge genau zu

befolgen , und auf die ' Verschiedenheit der arkadischen und phrygischcn Kleidung zu achten . Die

Grüße der Zeichnung bängt von der Willkühr des Künstlers ab . Preis : Eine goldene Medaille ,
' 8 Napoleond ' or an Werth . Zeichnung von Verzierungen . Gegenstand : Ei » prächti¬
ges Becken zum Weihwasser , welches isolirt in einer großen Kirche ausgestellt werden soll . Die

Zeichnung darf in der Höhe nicht weniger als anderthalb Pariser Fuß halten . Preis : Eine

ßsldene Medaille , 12 Napoleond ' or an Werth . Allgemeine Regeln . Die Übergabe der um
den Preis wetteifernden Kunstwerke muß in dem Monat Juny geschehen. Diejenigen Kunstwerke ,

Welche nicht genau mit dem bestimmten Termin , durch einen Bevollmächtigten des - Verfassers , dem

Dekret r oder dem ökonomischen Aufseher der Akademie überreicht werden , werden nicht mehr bei
dem Wettstreit angenommen Entschuldigungen der Verspätung werden nicht zugelassen , indem
die vff . ntiicve Ausstellung an dem t . July anfangen muß . Das Sekretariat der Akademie befaßt

nicht damit , die an dasselbe gerichtete Kunstwerke weder von der Post noch von der Douane

t, ;
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i-fccn . Jede -) Werk wird mit einer Ueberschrift - bezeichnet , und mit einem versiegelten Brie -

k begs. iket , >v . lcher nusserlich dieselbe Ueberscfrift hat , und den Name » , Vornamen , daö Vater¬
land und den Wobnort des Verfasser ) enthalt . Ausser jenem Briefe muß jedes Werk ni : l einer
Bcfchreiblinq her- leitet fev » , worin der Verfasser feine Absicht darstellt , damit dieselbe mit der
Ausführung verglichen und deren Uebercinstimmung beurtheilt werden kann . Die Beschreibungen
werde » den Riwtern mitgekheilt , die Briefe werben von dem Sekretär sorgfältig aufbewahrt und
» : cht anderh e - öffnet , als wenn die Werke , wozu sie gehören , die Ehre des Preises erlangen . In
dem entgegengefeylen Fall werden sie unverlezt mit den Kunstwerken sogleich nach der öffentlichen
Ausstellung , nach getroffener Auswahl , den Bevollmächtigten zurückgegeben . Ueber die Abliefe¬
rung und Zurückgabe der Werke und begleitenden Briefe werden besondere Empfangscheine gegeben
und zurückgefordert . Alle Werke der Konkurrenten werden in Gegenwart des sie überbringenden
Bevollmächtigten von . einer Kommission untersucht , welche besonders dazu bestimmt ist , um den
guten oder schlechten Zustand zu prüfen , und mit einer öffentlichen Urkunde versehen , wenn sie
völlig zu Grunde gerichtet sind und daher von dem Konkurse ausgeschlossen bleiben . Der Aus¬
spruch geschieht mit der größten Vorsicht durch schriftliche und mit Gründen belegte Gutachten und
wird von der Kommission beglaubigt . Vor und nach demselben findet eine öffentliche Ausstellung
aller der Kunstwerke , welche sich um den Preis beworben haben , statt . ES werben dazu Werke
der schönen Künste aller Art zugelassen , um dadurch vaterländischen und fremden Künstlers Gele¬
genheit zu geben , ihre Talente bekannt zu machen . Die gekrönten Werke , welche Eigenlhum der
Akademie werden , unterscheiden sich von den übrigen durch einen Lorbeerkranz und durch ein«
Inschrift , welche Namen und Vaterland deS Künstlers enthält .

Mailand , den 6te » Juny i8 > 3-
Eastiglione , Präsident ,

G . Zanosa , Sekretär der köuigl . Akademie .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schutdenliquidalionrn ,
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung
derselben vorgeladen . — Aus dem

Bezirksamt Baden .
( 3 ) zu Oos . > den Bürger und Kiefer¬

meister Dionys Braunagel auf Dienstag den
gi . Aug . d . 2 . in dem Wirthöhaus zum Engel
in OoS . AuS dem

Bezirksamt Brette » .
( Z) zu GölS Hausen a» die in Gant ge-

ratbene Jakob E n g e l le i t e r i sck e n Eheleute ,
ausD .cnstag den Zi . Aug . früh 8 Uhr , bcyGroß »
Herzog ! . Amtsrrvlsorat zu Bretlen .

< i ) zu NeibSheim a» die i » Gant gera¬
theue Ulrich Rein bardische Eheleute a >if Mon¬
tag de » 6. Sep . früh 9 Uhr Hey Großherzogl .
Aiiitsrevlsorat zu Brette » . AuS dem

Stadt uiid iten Landanil Bruchsal .
( 3 ) zu HelmShcim an den Bürger Ge¬

org G 0 l l auf Montag den 32 . Aug . Morgens 9
auf dem Burreau des iten andamtsrevi -

sorats zu Bruchsal . AuS dem

S t ? d t a m t Bruchsal .
<r ) zu Bruchsal an den Bürger und Wag¬

ner Peter Birkenmayer auf Montag den
Zo . Aug . Vormittags auf hiesigem Rathhause .
Aus dem

Bezirksamt GochShe im .
( 3 ) Zu Gochs heim an die Johannes

Winterlesche Eheleute , aufMittwoch den 18 .
Aug . d . I . Früh 8 Ubr bey dahicsigem Rath -
schreibcr Walcker . Aus dem

Bezirksamt Ladenburg .
( 0 zu Ladenburg an den käsigen Bürger

Joseph Mar auf Mittwoch den 15 . Sept . d . I .
vor dem Amtsrcvisorat in Labenburg .

O ) zu Sa 11dhosen an den dastgen Bür¬
ger JobaiuieS Schäfer de» Jungen auf Don¬
nerstag de » 16 . Sept . d . I . Morgens 8 Uhr vor
dem ÄmtSrevisorat i » Ladenburg . Aus dem *

Bezirksamt Labr .
C3 ) zu L a h r an den Handelsmann Bai -

hinger auf Montag den ss > Sept . vor dem
Kommissariat zu Lahr . AuS dem
Stadt - und iten Landamt Offenburg .

( 3 .) zu Offenburg an den nach Kehl
überziehende » Säckiermeiffer Joseph Schaibl «
auf Oonner .stag den 26 . Aug . vor Großherzogl .
ÄmtSrevisorat allda . Aus dem
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Bezirksamt Neckargem ünd .
CO zu Mückenloch an den in EoncurS

erkannten Bürger Johannes Greulich qufMon -
tag den > Z. Sep . d . I . früh um 8 Uhr ^ or Groß -
herzogl . Amtürevisorat in Neckargcmünv . Aus dem

Stadtamt Pforzheim .
( r ) '

zu Hohenwarth an die in Gant ge»
rathenen S duster Kaspar Schrö lische » Ehe¬
leute , ans Donnerstag den ry . Aug . vor der
TbeilungsLominission in des Vog ^ s Haus zu
Hohenwarth .

( 2 ) Offen bürg . fSchuldenliquidation . j
Zur Schuldenliquidation der in Gant geratbencn
Stephan Schau bischen Ebeleure von Nie¬
derschopfheim, , ist Tagfabrt auf Montag den 30 .
d . anberaumt , aliwo alle diejenige , welche an
dieselbe etwas zu fordern habkn . ^ v r Amt zu
Niederschopfbe m im Lmdennurthsbause erschei¬
nen , ihre Forderungen beybringcn , und bey
Strafe des Ausschlusses liquidsten foüen .

Offenburg den r . Aug . r8 >3-
Großherzogl Amt über Niederschopfheim .

CO Karlsruhe , s Aufforderung j Alle
diejenigen welche eine recktii ' äsige Forderung an
den verstorbenen Mayer Kahn dahier zu machen
baden , belieben sich innerhalb /» Wochen , in

Verfolg Anordnung des hiesigen Oberratbö , bey
dem Unterzeichneten zu melden , wo die Zahlung
gleich für liquide Forderungen geleistet werden
wird ; nach Ablauf obiger Frist kann man nicht
wehr auf gleichbaldige Zahlung rechnen .

Karlsruhe den 9. Aug . i8 >3 -
Abraham Ettlingcr .

wohnhaft in der Rittergaffe dem
Archiv gegenüber .

( 1 ) Karlsruhe . (Bekanntmachung , j Da ,
höchstem Aufträge zufolge , die Unterzeichnete
Stelle die Verlassenschaflen nachbenannter im

letzten rußischen Feldzuge verstorbener Großher -

ioglich Badischer Offiziers zu berichtigen bat , so
werden unter Anberaumung einer Frist von drei
Vionaten a dato

1 ; sämtliche Schuldner dieser Massen zur ge¬
treuen Angabe und Abtragung ihrer Obliegen¬
de ten ,

2 ) ferner die Gläubiger derselben zur Lig » i -
^irun ^ ibrer Fv derungen in Person oder durch

?>lulangli .1' Bevoüniawtigtc unter Vorlegung
ihrer Beweisurkunden , und zwar unter dem

Präjudiz , daß ste sonst bei Vertbeilung der Mas¬
sen werden ausgeschlossen werden .

3) Liejenigen endlich . welwe Erbrechte an -

jusprerd . en gedenkicn, aufgesordert , dieselben durch
8e» üge, . de Legitimationen ju bsiegen , und ent¬

weder selbst oder durch hinlänglich Bevollmäch¬
tigte mit den Gläubigern der resp . Massen zu
liqujdire » , widrigenfalls denselben ein Ligust
dat vow AmtSwegen wird aufgestellt werden .

Diese Offiziers sind :
Obrist von Cancrin von Karlsruhe .

Kapitain v . Poly auS GundersbluminFrankreich *
— Merlet von Msrsburg .
— v . Ebrenb .erg aus Karlsruhe .
— Medicus aus Lichtenau .
— von Stetten aus Kanderu .
— S ensburg aus Karlsruhe .
— von Eck aus Karlsruhe .
— von Jmhof aus dem Hohenlohischen .

v . Wolfrainsdorf aus Wolsramsdorf in
Sachsen .

Rittmeister Bischoff aus Bruchsal .
Lieutenant von D 'irbeimb auS Rastadt .

— vdn Müller aus Bruchsal .
— Schmidt von Bruchsal .
— Gilm von Rosenegg aus Constanz .
— Spinner von Rastadt .
— Gesell von Karlsrube .
— Schwab von Emmenbingen .
— Obeunüller von Karlsrube .
— von der Schleiß von Offenburg .
— von Frohen von Rastatt .
— von Lassolave von Oberkirch .
— Rutschmaun von Rastatt .
— Leopold Holz von Karlsruhe .
— .. Oehl von Karlsruhe .
— Hirsch von Bruchsal .
— . von Ritz von Offenburg .
— Strohmeier von Karlsruhe .
— Karl Hofmann von Karlsruhe .
— V . Gilten v . Arolsey im Waldeckischen.

Regimentsquartiermeister Münzer aus Augsburg

RegimentSchirurg Stippelt aus Bruchsal .

Balaillonschirurg Heumann aus Hamburg .

Chirurg Niebergall von Michclfeld .
— Kaufmann aus Triberg .
— Oberlc aus Kippenheim .
— Keppler aus Löffingen .

Secrctair Wernlein von Karlsruhe ,
starlsr .uhe den g . August 1813 .

Großherzogl . Badisches GaruisonsAuditorat .

Mundtodt Erklärungen .

Ohne BewiÜgung des Pflegers soll bey Ver¬

lust der Forderung , f lgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben konsrahirt werden . AuS dem



Bezirksamt Appen weyer .
( 1 ) von Dnrbach kein ledigen strjabrigen

BürgersSohn Georg Müller dessen Pfleger
der Bürger Andreas Vogt von da ist Ans dem

Stadtamt Mannheim .
( r) von Mannheim dem Handelsmann Ja¬

kob Unterlegner ,
' dessen Pfleger Handels¬

mann Jakob Blankard von da ist.
Erbvorladungen .

Folgende schon langst abwesende Personen
oder deren Lcibeserben sollen binnen , 2 Monaten
flch bey der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls ihr Vermögen cin
ihre bekannten , nächsten Verwandten gegenCau -
tion Wird ansgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Meersburg .
O ) von Meersburg der sich auf der

Wanderschaft besindlichc HutmachcrGesell Mi¬
chael Haas , binnen z Monaten . » Aus dem

Bezirksamt Sarkin gen .
( ijvon Rückenbach die Geschwister Joseph

und Katharina Karl in welche sich schon vor
4o Jahren als Taglöhner nach Frankreich bege¬
ben haben , ohne saß man von ihrem Aufent¬
halte seither Kenntniß bekommen hat . Deren
Vermögen in r , z fl . £ kr . besteht .

( 0 M üllhei m. fErbvorladungJ Die
nächsten Verwandte des verschollenen Johann Ja¬
kob Storz von Gallenweiler , von dessen Ver -

theilung der Erbschaft gegenwärtig die Rede ist,
sollen sich auf Dienstag

'
den 5 . Oct .,

d . I . um so
gewisser dahier einfinden , und sichaiber die Nähe
der Verwandschaft zu demselben durch obrigkeit¬
lich legaljstrte Auszüge aus den Kirchenbüchern
auSweisen , als sie sonst von dieser Erbschaft
werden ausgeschlossen werden .

Müllheim den 5 . August i8 ' Z .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Walds Hut . sErbvo .-iadung .^ Die
Franziska Glanz von Waldshut verließ im
Jabr 1781 ihre Heimath mit dem Wundarzte
Joseph Welti, , ebenfalls von Waidshut , lebte
» ach eingegangenen Nachrichten mit demselben
verehelicht zu Neapel und erzeugte Kinder mit
ihm . Da man aber nun seit 22 Jabren ohne alle
Nachricht ist , ob die Franziska Gsanz oder je¬
mand der Ihrigen noch lebe , so ist auf Kund -
schaftsechebung erkannt worden , und es wird
daher die Franziska Glanz oder ihre diesseits un¬
bekannte Erben aufgefordert , in Jahresfrist das
ihr erbsweisc angefallene Vermögen von ohnge -
sahr 800 fl . in Empfang zu nehmen , oder sonst
darüber zu disponircn , widrigenfalls dieselbe für
verschollen erklärt , und erwähntes Vermögen

ihren nächsten dahier bekannten Verwandten und
muthmaßlichen Erben gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz würde übergeben werden .

Waldshut den 23 . Juli 1813 .
Hroßherzoglichcs BezirkSAmt .

Ausgetretener Borladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen

stch binnen anberaumter Frist bey ihrer Obrig¬
keit stellen , und wegen ihrcS Austritts verant¬
worten , widrigenfalls gegen dieselbe nach der
LandcsEonftitiition wider ausgetretene Untcrtha -
ncn verfahren werden wird . Aus dem

Bezirksamt Baden .
( 1 ) von Beuren der am 6 . July ent¬

wichene Wendciln Falk , Soldat beim Groß -

herzoglichen rten LinienJiifanterieRegimciite ,
binnen 6 Wochen .

( O E m in e n d i n g e n . [ Vorladung . ]
Auf die gegenwärtig von Stcinhauer Friederich
Engler von Mundingen gegen seine Ehefrau
Anna Maria , geb. Lauterin , von Roch aus
dem Grafl Nscnburgiscben gebüitig , welche ihn
bereits im Jahr 1 8 -4 . durch heimliche Desertion
verlassen hat , eingeleitete auf Verschollenheit ge¬
baute Ehescheidungsklage wird die gedachte Anna
Maria Laute,in hiermit aufgefordert , stch bin¬
nen Jahresfrist a dato wieder bei ihrem Ebemann
einzufinden , widrigenfalls nach Umlauf dieser
Frist ' daS Rechtliche gegen sie . erkannt werde » !
wird . Emmendingcn , den 26 . July 1813 .

Großherzogliches Bezirksamt .
( 2) Mahlberg , fVorladung . ] Georg j

Klingler , der ledige Dicnstknr ' ckt von Kippen¬
heim , hat sich nach geschehener Anzeige den ist -
Merz d . I . auf der Straße zwischen Lahr und j
Mietersheim nächtlicher Weile der Verwundung >
und Beraubung zwcycr Bürger von Sulz schul- {
big gemacht , sich aber der Untersuchung durch [
seine alsbaldige Flucht entzogen , weswegen des - !
sen öffentliche Vorladung von HochprcislicheM 1
Hofgericht zu Rastatt verordnet ist. Dicsemnach !
wird t *tit gedachten Georg Klingler aufgegcben ,
innerhalb 6 Wochen sich vor unterfertigter Be - '

borde um so gewisser zu stellen , und über dlese
Beschuldigung zu verantworten , als im Aus -
blcibensfalle derselbe der angeschuldigten Ver¬
wundung und Beraubung eingeständig erachtet ,
und daS weitere Rechtliche gegen ihn ergehen 1
wird . Mühlberg den 2 . Aug . 1813 . j

Großherzogl . Bezirksamt .
( 3) Bühl . fVorladung und Fahndung 1 |

Der hier unten signalisirte MaurerGesell Larer
Burckhard v . HildmaiinSsclb , welcher sich eines
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üm sezkverflossenen Dienstag zu Treffern verüb¬
ten Gelddiebstabls mit Einbruch höchst verdächtig ,
u » v wie er heute arretirt werden sollte , flüchtig
Znnacht hat , wi d hiermit aufgcfordert , sich
a dato binnen 4 Wochen zur Untersuchung bey
biesseitigem Amte zu stellen , widrigenfalls er des

angeschuldigten Verbrechens für geständig
krachtet , und auf Betreten das weitere gegen ihn
Vorbehalten wird . Zugleich werden alle obrig¬
keitliche Behörden ersucht , auf diesen sehr ge¬
fährlichen Menschen fahnden , ihn im Betret -

tungSfall arretircn , und wohlverwahrt anher lie¬
fern zu lassen . Bühl den 2 . Aug . 1813 «

Großherzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Xaver Butckhckrd ist ohngesahr 26 Jahre
alt , mittlerer Größe , hagerer Statur , hat
blonde kurz geschnittene Haare , ein langlichteS
blasses Gesicht , blaue tiefliegende Bugen , große
spitze Nase , und auf einem Arm seinen Namen

eingczeichnet . Bey seiner Entweichung trug er
einen runden Hut , ein Kammisol von weisge -

strersten Simoas , rothcs Brusttuch , und weise
lange Beinkleider .

( 3 ) B ü h l . s Vorladung und Fahndung . }
Der hier unten signalisirte ledige Banernknecht
Joseph Sackmann von Neusatz , welcher we¬
gen wied - rbolte » Diebstahls dahier in Untersu¬
chung kommen sollte , sich aber flüchtig gemacht
hat , wird hiermit aufgefordert , sich a dato bin - »
ne» 4 Wochen unfeblbar zur Untersuchung bey
Unterzeichnetem Bezirksamt zu stellen , widrigen¬
falls er der ihm angcschuldjgten Verbrechen für

geständig erachtet , und auf Betrete » das weitere

Kegen ihn Vorbehalten wird . Zugleich werden
alle obrigkeitliche B >hördeirbienstergebenftersucht ,
auf diesen Menschen fahnden , ihn im Bctre -

lungSfall arretircn , und anher liefern zu lassen.
Bühl den r . August 1813 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement .
^ Joseph Lackmai n ist ungefähr 21 Jahre alt ,

5 Schuh 6 biS 7 Zoll hoch , hagerer Statur , hat
ldnvarze nach Bauerrart geschnittene Haare ,
k»> langlichteS bleichcS Gesicht , und eine etwas
große Nase . Er trug einen dreyeckigen Bauern¬
hut mit Sammetband eingefaßt , dunkclgrauen
^ chiichKittel , ein rorhes Brusttuch , und kurze
Vldlederne Beinkleider .

( O Bruch sa l . sLandesverweisungJ Jo¬
hann Fischer von Nassau , kömgl . Würtem -
bkrg :schen Oberamts Mergentheim , ist seitdem
o - Febr . l . I wegen VagantenLcben und Dicb -
uahl , in dem dahiesigeu CorrectionsHauS ge¬

fänglich verwahrt gewesen , und heute nach er¬

standener halbjährigen Strafzeit wieder entlassen
und der sammtlichcn Großhcrzoglich Badischen
Landen verwiesen worden .

Derselbe ist 33 Jahr alt , 5 Schuh groß ,

hat schwarze Haare und Augenbraünen ,
ovales Gesicht , breite Stirn , graue Augen , gros¬

se Nase , etwas großen Mund und schwachen
schwarzen Bart . Die bei der Entlassung ange¬

habte Kleidung bestund in einem braunen alt

tuchenen Wammes dunkelblauen tuchenen Pan -

talons , schwarz seidenemHalStuch , Stiefeln und

schwarzem runden Hut .
Bruchsal , den 8 - August i8 >3-

Großherzogl . Bad . Zuckt - und Corrections -

HausVerwaltung .

( r ) Steinegg . fAufforderung . f Ter

bey dem Amtsrevisort Steinegg gestandene Thei -

lungsCommissarMan gold wird hierdurch güt¬
lich aufgefordert . Unterzogenem von seinem der -

maligen Auffcnthalt unverzüglich Nachricht zu

geben , um verschiedene Gegenstände mit ihm

zu berichtigen , wenn er den gerichtlichen Weg

zu umgehe » , vorzieht .
Steinegg , den 6. August 1813 .

( 1) T ü bfügen . fEhegerichtliche Vorladung .j

Nachdem bey dem könial . Würteinbcrgischen Ehe¬

gericht Susanna Maria Essig von Hall , geb .

Kaiser von da , um Erkennung des Eheschei -

dungsProzcsses gegen ihren entwichenen , treu¬

losen Ehemann Christian Essig aus Dillkirchen

gebürtig , und vormals Bergmann bey der Saline

zu Hall , ex capite adulterii gebeten bat , und

ihrem Gesuch willfahrt , auch z» Verhandlung
ibrer EhescheidungsKlage Mittwoch der 3 . Nov .

i8 ' 3 - bestimmt worden , so werden hiemit nicht

nur gedachter Essig , sondern auch seine Verwandte

und Freunde , welche ihn im Rechte zu vertreten

gesonnen seyn sollten , peremtorie vorgeladen ,
an gedachtem Tag . wobey ihm vier Wochen für

den ersten , vier Wochen für den zweyten , und

vier Wochen für den dritten Termin anberaumt

werden , vor dem königl . Ebegericht zu Tübingen
Morgens y Ubr zu erscheinen , die Klage seiner

Ehefrau anzuhören , darauf seine Einreden in

rechtlicher Ordnung vorzutragen , und »ich ehe-

richterlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem ,
er erscheine an gedachtem Termin oder erscheine
nicht , in dieser Ehesache ergehen wird was Rech¬

tens ist .
Tübingen den 21 . July i8 >3-
Königlich WürtembergischeS Ehegericht .



Kauf - Anträge .
Ci ) Pforzheim . lWinterschaafWakdeVer -

leibung . j Die WintersciraafWaike zu Allmen¬
dingen wird Freitag den 20 . August d . I . an¬
derweit auf dem Ratbbaus daselbst verlohnt wer¬
den. Der Schäfer darf unter anderm 200Stück
Cckaafe halten , die übrigen Bedingungen wer¬
den bei der Steigerung eröffnet werden.

Pforzheim , den 4 . August 1813.
Großhexzogliches kandamt .

( i ) Waghausel . fFruchtBersteigerung . ^
Von Großherzogl . DomanialVerwaltung Phi -
lippsburg werde» Montag den 17 August Mor¬
gens 9 Uhr dahier i » Waghausel

100 Malter Kor» ,
150 — Spelz und
4o —

(
Gerst ,

salva ratificatione öffentlich versteigert , wozu
man die gstebbaber einladet . .

Waghausel, den 7 . August 1813 .
Großherzvgl . DomainalVerwaltung .

Auszug aus dem Verzeichniß
der vom 29. Juli bis 6 . August in Baden angckom-.

menen Badgäste und anderer Fremden .
Im Badischen Hof . Se . Ercellenzen die

Herren Grafen Marimilian und Wilhelm von Hochberg.
Mad . Deneke aus Frankfurt , nebst Dem . Tochter. Hr.
P . Friedr. Ferrand , Regoc. aus Rheims . Hr . Schäyler,
königl. bayr. Finanzrath aus Augsburg . Hr . Lebrecht
Rausch , Sohn , Negoc . aus Straßburg . Hr . Klein ,
Partikulier aus Durlach . Hr . Coulmann , kaiserl . Notar
aus. Brumath . Hr . Coulmann der jüngere , Proprietär
«us Paris . Hr . Becker , Kaufmann aus Augsburg . Ht .
Müller , Kirchenraths - Secretär aus Karlsruhe , nebst
Familie. Hr . Friedr. Pfauth , Pfarrer aus Straßburg ,
nebst Frau Gemahlin und Hrn . Sohn.

Im Bald reit . Dem . Eisemann aus Straß¬
burg . Hr . Giudine , Kaufmann aus Italien . Frau
Ruppenthal aus Durlach mit Ihrem Neveu .

Chef d’institution de Strasbourg . Mr , Curti ,
Negoc . de Suisse . Hr . Schweigert aus Pforzheim .
Hr . Bucherer , Proprietär , Hr . Wolff , Regoc. nebst
Gattin und Sohn , Hr. Lerne , Partikulier und Mad .
Dieterlin , nebst Sohn aus Straßburg . Hr . BlLsius ,
Pfarrer und Hr . BlLsius , Sohn, Plärrer aus Brumath,
Mad. Ganthcr aus Rastatt. Hr . Boden , Negoc . , Hr.
Magnuö , Rentier , nebst Sohn , Dem . Mathis , Hr.
Knobloch, kaiserl. Notar und Dem . Knobloch aus Straß¬
burg.

Im Salmen . Hr . Baron vonRüdt aus Karls¬
ruhe . Mad. Schmidt und Mad. Tiefenbach , Handels¬
frauen , nebst Hrn . Sohn und Jgfr . Tochter aus Stutt¬
gart . Mr . Charles de la Rivaliere , Propri ^ taire de
Paris . Mr . Laudemhöve , Inspeeteur des Droits
Tdunis de Strasbourg . Mr . Champy , fils , de Fram -
ttiont . Frau Staatsräthin Seusburg aus Karlsruhe,
nebst Dem . Tochter.

In der Sonne . . Hr . Schäffer , kaiserl . Notar
aus der Wanzenau . Hr . Kräutler , Regociant aus Straß¬
burg . Hr . v. Lang , Partikulier aus Karlsruhe . > Hr.
Carl von St . George , aus Straßburg . Hr. Lang, Kauf¬
mann aus Schaffhausen . Hr . Bierordt , Regimentsquar¬
tiermeister aus Karlsruhe. Hr. Hildcbrand aus Aschaf¬
fenburg . Mad. Brevet aus Speyer . Hr . v . Brombr .),
und Hr . Baron v> Rordeck , Studenten der Rechte aus
Heidelberg . Hr . v . Bolsching aus Kurland. Hr . Schmitt,
Rentier aus Winzingen , nebst Jgfr . Tochter . Mad.
Rapp aus Colmar, nebst Jgfr . Nichte . Mad . Bachmann
und Mad. Schneider aus Gaggevau . Mad. Scherz aus
Straßburg . Hr . Menschel , Kaufmann aus Frankfurt.
Hr. Arnold , Kaufmann aus Stuttgart . Hr . Reurohr,
Doktor der Medizin aus Bergzabern. Hr . Graf Schenk
von Stauffenberg aus Bayern. Hr . Kranz , Kaufmann
aus Renchen. Hr . Krätzler -aus Mainz , nebst Frau Ge¬
mahlin. Hr . Weyer , Regoc. , Hr. Brentano , Kauf¬
mann und Hr . Scholl aus Straßburg . Hr . Weis aus
Frenburg , nebst Gattin und zwey Kindern . Hrn . Gebrü¬
der ^Streicher aus Straßburg , nebst deren Gattinnen-
Hr . Hammerschmidt , Regoc » aus Karlsruhe. Hr . Eber
aus Frankreich , nebst Frau Gemahlin . Hr . Bannwarth,
Stadtrath und Hr . Brudcrhofer , Verwalter aus Frry-
burg. Hr . Harscher , Controlleur ans Karlsruhe. Hr.
Joseph Ulrich Goubler , Rechtskandidat aus^Straßburg -
Hr . Andre und Hr .. Goll aus Karlsruhe. Hr . Schild ,
Rechtskandidat aus Bremen .

Im Drachen . Hr . Marr , Kaufmann aus
Mannheim , nebst Gattin . Hr . Freiß , Gastgeber aus
Straßburg . Hr . Stupfer , Eigenthumer , Hr . Adrian ,
Hr . Geyer , Hr . Berthele, Hr . Müller, Hr . Riffenbühler ,
Bäckermeister , Mad. Jennger , Mad. kochner mich Mad.
Brutersheim aus Hagenau . Hr . Fix , Eigentbümer aus
Straßburg . Hr . Reubeck , Eigenthümer aus Bruchsal .

Z»m Hirsch . Dem . Hokmann aus Blankenloch.
Mad. Breitlin aus Straßburg , nebst Jgfr . Tochter.
Mr . GieSwein , Greftier de la justice de paix , avec
Mad . son dpouse et fils , de Brumath , Hr . Traut -
mein , nebst 'Frau Gemahlin und Hrn. Sohn. Hr . Ueber-
saal , Doctor nebst Frau Gemahlin , Hr. Uebersaal , No¬
tar , Hr . Sordelet und Hr . Lord aus Straßburg . Mr .
Bebouillot , homme de lettres et Mr . Reboiuillot ,

Sn der Stadt Baden . Hr . . Dafenbach,
Musikus aus Borberg , nebst Familie. Caroline Löhlein,
Schauspielerin aus St . Blasi.

JmCenversationshaus » Hr . Woütert,
Proprietär aus Holland .

In Privathänsern . Mad . Brevet aus
Worms. Mr . de Flavigny , Prepcietaire deSoisson 5,
Departement de l ’Aisne . Hr Herzog , GH . Bad .
Staaterath aus Karlsruhes Hr . Magnus , Fubnvesens -
Commiffär , Hr . Kochelere , Regoc . , nebst Gattin und
zwey Kindern . Mad. Picatd , Regoc. , nebst Dem . Ricce,
und Maß. Weil , Regoc. aus Straßburg . Frau We"
aus Landau . Hr . Hey , Handelsmann aus Straßburg . ^
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